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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Blutspenderehrung
Verdiente, vielfache Blutspender aus unserer Gemeinde, wurden am 19. Mai 2015 im Rahmen der öffentlichen 

Gemeinderatssitzung von Bürgermeister Urban Singler und DRK-Ortsvereinsvorsitzendem Sebastian Rötzer für 

mehrmaliges Blutspenden ausgezeichnet.

Die Blutspender-Ehrennadel in Gold für 10-maliges Blutspenden erhielten: 

Barbara Fahrländer, Andrea Kaltenbach, Marco Kaltenbach und Adelbert Kaltenbach.

Die Blutspender-Ehrennadel in Gold, mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 25 erhielten: 

Diane Fehrenbach, Bernhard Hamm, Markus Meier, Martin Schneider und Hubert Schwer.

Die Blutspender-Ehrennadel in Gold, mit goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 50 erhielten: 

Stefan Kaltenbach und Wilhelm Resch.

Die Blutspender-Ehrennadel in Gold, mit goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 100 erhielt: 

Reiner Rösch.

Von links: DRK-Bereitschaftsführer Mathias Kölbel, Bürgermeister Urban Singler, Markus Meier, 
Stefan Kaltenbach, Andrea Kaltenbach, Martin Schneider, Barbara Fahrländer, Reiner Rösch, 

DRK-Ortsvereinsvorsitzender Sebastian Rötzer, Hubert Schwer und Marco Kaltenbach
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116 117 ist die neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die 
bundesweit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116 117 – eingeführt. Diese kosten-
lose Rufnummer ersetzt  die bisherige Nummer für den 
allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. 
Die Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, 
Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen 
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprech-
stunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. In Baden-Württemberg gibt es ein flä-
chendeckendes Netz von Notfallpraxen, die Sie während 
der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt 
aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg: 

http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie 
in der Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die 
Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. 
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fäl-
len Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alar-
mieren Sie  bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

Öffentliche Bekanntmachung
Sachlicher und räumlicher Teilflächennutzungsplan zur 
Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkraftanla-
gen für die Stadt Waldkirch und die Gemeinde Gutach im 
Breisgau »Konzentrationszonen Windenergie«
Stand 2. Offenlage
Sachlicher und räumlicher Teilflächennutzungsplan zur 
Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkraftanla-

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und au-
genärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-
320 zu erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di. 26.05.  Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mi. 27.05.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
           Schwarwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Do. 28.05.  Glocken-Apotheke, Waldkirch
           Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
           Kronen-Apotheke, Teningen
           Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Fr. 29.05.  Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
           Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Sa. 30.05.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
So. 31.05.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
           Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mo. 01.06. Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Di. 02.06.   Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 30.05./31.05.15
Dr. Brezinger, Glottertal, Winterbachstr. 13, 
Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4, 
Tel. 07641 54636
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof Bleibach:
Simonswälder Straße. Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 09.00 - 13.00 Uhr

Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Simonswälder Str., beim Getränkemarkt (neben Recyclinghof)
am 1. Samstag im Monat sowie im März/April und im Sep./Okt./
Nov. zusätzlich am 1. und 3. Sa. im Monat von 10.00 – 13.00 Uhr

Straßenbeleuchtung Hotline:
0800 100 1873 über diese Nummer erreichen Sie uns 24 
Std, 7 Tage die Woche.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

  Unterlagen zur artenschutzfachlichen Beurteilung und 
FFH-Vorprüfung für die Artengruppe Fledermäuse (An-
lage 4 zum Umweltbericht)

  Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung mit zusammen-
fassender Darstellung und Bewertung der Betroffenheit 
von Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie und von 
europäischen Vogelarten, insbesondere der als wind-
energiesensibel geltenden Vogelarten und der Fleder-
mäuse sowie unter zusätzlicher Berücksichtigung wei-
terer potenziell im Gebiet vorkommender Arten des 
Anhangs IV der FFH-Richtlinie hinsichtlich der späteren 
Standortbestimmung und Vermeidung (Anlage 5 zum 
Umweltbericht)

  Natura 2000-Vorprüfung für die FFH-Gebiete 8013-342 
Kandelwald, Rosskopf und Zartener Becken und das Vo-
gelschutzgebiet SPA 7915-441 Mittlerer Schwarzwald 
mit Informationen zu den Auswirkungen der Konzent-
rationszonen auf die Erhaltungsziele der Schutzgebiete 
(Anlage 6 zum Umweltbericht)

II.  Relevante Umweltinformationen aus verfügbaren Stel-
lungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange, insbesondere vom Regierungspräsidium Frei-
burg, vom Landratsamt Emmendingen, vom Regional-
verband Südlicher Oberrhein, von der forstlichen Ver-
suchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg und 
von benachbarten Gemeinden bzw. Verwaltungsver-
bänden:

	 •	 Hinweise	zu	raumordnerischen	Belangen
	 •	 	Hinweise	 zur	 Methodik	 artenschutzrechtlicher	 Un-

tersuchungen sowie zu Untersuchungen des Land-
schaftsbildes

	 •	 Hinweise	zu	Fledermausvorkommen
	 •	 Hinweise	zu	Vogelvorkommen	
	 •	 Hinweise	zu	geschützten	Biotopen
	 •	 Hinweise	zu	Bodenschutzwald	und	Erholungswald
	 •	 Hinweise	zu	Erschließungsmöglichkeiten
	 •	 Hinweise	zur	Denkmalpflege
	 •	 	Hinweise	 zu	 Auswirkungen	 der	 Planung	 auf	 das	

Landschaftsbild
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung findet zur Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange außerdem am 

Donnerstag, 18.06.2015 um 18.00 Uhr 
in der Turn- und Festhalle im Ortsteil Bleibach,

Raufeldstraße 4 in 79261 Gutach im Breisgau eine
Informationsveranstaltung

statt. Hierbei ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
gegeben. Zur Beteiligung der Öffentlichkeit sind alle Bür-
ger der Stadt Waldkirch sowie der Gemeinden Gutach im 
Breisgau und Simonswald herzlich eingeladen.
Die Öffentlichkeit kann sich in den Rathäusern über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung unterrichten und innerhalb der 
oben genannten Auslegungsfrist zur Planung – schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen beim 
Fachbereich Planen, Bauen und Umwelt der Stadt Wald-
kirch oder in den Bürgermeisterämtern Gutach im Breisgau 
und Simonswald abgeben. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den sachlichen und räumlichen Teilflä-
chenflächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Waldkirch, 27.05.2015
gez. Leibinger, Vorsitzender

Onlinebeantragung von Polizeilichen  
Führungszeugnissen und Auskünften aus 
dem Gewerbezentralregister
Seit dem 1. September 2014 können Anträge auf Erteilung 
eines Führungszeugnisses und Auskünfte aus dem Gewer-
bezentralregister online direkt beim Bundesamt für Justiz 
gestellt werden. 

gen für die Stadt Waldkirch und die Gemeinde Gutach im 
Breisgau: Billigung des Entwurfs des Teilflächennutzungs-
plans und Auslegungsbeschluss
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden 
Gutach im Breisgau und Simonswald hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 23.04.2015 den Entwurf des sachlichen 
und räumlichen Teilflächennutzungsplans zur Ausweisung 
von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen gebilligt 
und die Auslegung beschlossen. 
Der sachliche und räumliche Teilflächennutzungsplan zur 
Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkraftanla-
gen umfasst die gesamten Gemarkungsflächen der Stadt 
Waldkirch und der Gemeinde Gutach im Breisgau.
Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Beteiligung der Öffentlichkeit findet in Form einer öf-
fentlichen Auslegung statt. Der Entwurf des sachlichen und 
räumlichen Teilflächennutzungsplans in der Fassung vom 
26.02.2015 und die Begründung liegen in der Zeit von
Montag, den 22.06.2015 bis einschl. Freitag, den 31.07.2015
im Bürgermeisteramt der Stadt Waldkirch - Fachbereich 
Planen, Bauen und Umwelt - 1. DG im Flur vor Zimmer-Nr. 
309, Marktplatz 1 - 5, 79183 Waldkirch
während der Dienststunden
Montag - Freitag   von     8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Montag - Mittwoch  jeweils  14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Donnerstag     von   14:00 Uhr – 18:00 Uhr

sowie im Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau, Rathaus 
Bleibach, Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Sprechzeiten:
Montag – Freitag   von   08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
Donnerstag        14:00 Uhr – 18:00 Uhr
und dem Bürgermeisteramt Simonswald, Talstraße 12, 
79263 Simonswald 
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch   von    8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag      von    8:00 Uhr – 12:00 Uhr und  
        von  15:30 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag      von   8:00 Uhr – 12:00 Uhr
öffentlich aus. 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar:
I. Umweltbericht und Fachgutachten:
 Umweltbericht zu den Auswirkungen auf die Schutzgüter:
		Menschen (insbesondere zu erforderlichen Schutzab-

ständen zu Wohnbebauung wegen Lärmimmissionen 
von Windenergieanlagen)

  Tiere, Pflanzen, Biologische Vielfalt (insbesondere die 
Auswirkungen auf vorhandene Biotope und Habitate 
von Fledermäusen, Vögeln und Insekten)

  Boden (insbesondere im Hinblick auf den Verlust natür-
licher Bodenfunktionen infolge der Flächeninanspruch-
nahme durch Windenergieanlagen und Erschließung)

  Wasser (insbesondere die Auswirkungen auf Wasser-
schutzgebiete bzw. das Grundwasser und die Trinkwas-
sergewinnung)

  Klima (die Auswirkungen auf die lokalen klimatischen 
Verhältnisse)

  Landschaft (die Auswirkungen infolge der Errichtung 
von Windenergieanlagen in den Konzentrationszonen)

  Kulturgüter und sonstige Sachgüter (die Auswirkungen 
auf vorhandene Baudenkmäler)

  Steckbriefe der Konzentrationszonen mit zusammen-
fassender Bewertung der jeweils betroffenen Umwelt-
belange (Anlage 1 zum Umweltbericht) 

  Vertiefende Untersuchung der potenziellen Konzent-
rationszonen – Ergebnisbericht zur Eignung bzw. zum 
Ausschluss potenzieller Konzentrationsflächen mit ver-
tiefter Prüfung der umweltrelevanten Ausschluss- und 
Restriktionskriterien (Anlage 2 zum Umweltbericht)

  Unterlagen zur artenschutzfachlichen Beurteilung der 
windkraftsensiblen Vogelarten (Anlage 3 zum Umwelt-
bericht)
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Sie benötigen für den Onlineantrag:
•	  einen Personalausweis oder einen elektronischen Aufent-

haltstitel mit Online-Ausweisfunktion 
•	ein am Computer angeschlossenes Kartenlesegerät zum 

Auslesen des Ausweisdokuments 
•	eine auf dem Computer installierte Ausweis-App2 
•	eine Master- oder Visacard bzw. ein Konto bei einer Bank, 

die das Verfahren giropay unterstützt 
•	ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner 

oder Digitalkamera), um Nachweise hochzuladen.
Das Führungszeugnis für private Zwecke wird Ihnen mit 
der Post zugeschickt.
Das Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde wird 
unmittelbar an die Behörde gesandt. 
Dies gilt auch für Auskünfte aus dem Gewerbezentralre-
gister.
Informationen zum Online-Portal des Bundesamts für Jus-
tiz: www.bundesjustizamt.de
Informationen zum Personalausweis mit Online-Ausweis-
funktion: www.personalausweisportal.de
Informationen zur Software für die Online-Ausweisfunkti-
on: www.ausweisapp.bund.de
Nach wie vor können Sie die Erteilung eines Führungs-
zeugnisses oder Auskunft aus dem Gewerbezentralregis-
ter beim zuständigen Einwohnermeldeamt beantragen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Fronleichnam“ wird der Re-
daktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 23

auf Freitag, 29.05.2015, 9.00 Uhr 

vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Nussbaum Medien Rottweil

Rathaus am Freitag, 05. Juni geschlossen
Das Rathaus ist am Freitag, 05. Juni ganztägig geschlos-
sen. Am Montag, 08. Juni sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder gerne für Sie da.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 28. Mai 2015
Frau Rosa Lina Fahrländer, 
Talstr. 62         zum 72. Geburtstag
Fau Doris Winterhalter, 
Simonswälder Str. 62   zum 71. Geburtstag
Frau Rita Grünecker, 
Blumenstr. 9           zum 73. Geburtstag

am 29. Mai 2015
Frau Hildegard Gudi,
Ludwigstr. 12           zum 85. Geburtstag

am 30. Mai 2015
Frau Ana Sajkovic, 
Landstr. 11              zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Fachstelle Sucht 

Rauchfrei in den Sommer
Die meisten Raucher und Raucherinnen haben Erfahrungen 
mit dem Ausstieg. Oft ist das Aufhören gar nicht schwer, 
rauchfrei bleiben aber sehr. Hier greift nachweisbar erfolg-
reich die Unterstützung der bwlv-Fachstelle Sucht in Emmen-
dingen. Mit geleitetem Austausch in der Gruppe, Nikotiner-
satz, Entspannung und Akupunktur gelingen der Ausstieg 
und die ersten rauchfreie Wochen fallen deutlich leichter. 
Die Entwöhnung mit 6 Terminen ab Montag 15. Juni lei-
tet der erfahrene Psychologen Gerhard Braun. Die Treffen 
finden in der Fachstelle, Hebelstraße 27 in Emmendingen 
statt. Die Krankenkassen unterstützen den Kurs und erstat-
ten einen Großteil der Kosten.
Information und Anmeldung unter Tel. 07641/9335890, fs-
emmendingen@bw-lv.de.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Am Dienstag, 9. Juni, informiert Wiedereinstiegsberaterin 
Regina Jehle zum Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die 
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen 
den beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten. Interessentin-
nen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, zur Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche 
grundsätzlichen Anforderungen Bewerberinnen im Wett-
bewerb um Arbeitsplätze mitbringen müssen und wie die 
Agentur für Arbeit mit ihrem Service- und Förderangebot 
den beruflichen Wiedereinstieg unterstützen kann. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Abi-Ausbildung mit Zukunft
Europäischen Wirtschaftsmanagement und Handelsfach-
wirt/in 
Am Donnerstag, 11. Juni, informiert Diane Felber von der 
Firma Gerriets GmbH aus Umkirch über die Abi-Ausbildung 
„Europäischen Wirtschaftsmanagement“ und die anschlie-
ßende Berufspraxis. Danach gibt es Informationen zum/r 
„Handelsfachwirt/in“. Ina Siegemund von der dm-drogerie 
markt GmbH + Co. KG in Freiburg hat diesen Beruf gelernt 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

und berichtet anschließend über ihre Erfahrungen. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und 
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und 
Beruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Berufe konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und 
Studienberatung im Hochschulteam der Agentur für Ar-
beit Freiburg. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.

Wartung von elektrotechnischen Anlagen 
fachgerecht ausführen
Wer mit elektrischen Anlagen und Betriebsstätten arbeitet, 
sollte die entsprechende Fortbildung haben. Die Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet vom 8. bis 11. Juli einen Lehr-
gang „Elektrotechnisch unterwiesene Person“ an. Die Teil-
nehmer lernen sicherheitsgerechtes Verhalten bei Fehlern 
an elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln. Instandset-
zung, Durchführung und Dokumentation von Prüfungen 
an elektrischen Betriebsmitteln sowie aktuelle Gesetze und 
Unfallverhütungsvorschriften sind die Inhalte der Fortbil-
dung. Der Kurs richtet sich vor allem an Haus- und Service-
techniker, Maschinenführer und Produktionsmitarbeiter, 
die in der täglichen Arbeit mit elektrischen Anlagen und 
Arbeitsmitteln zu tun haben.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Industrie- und Handelskammer

„Öffentliche Aufträge  
in Frankreich gewinnen“
IHK-Seminar am 9. Juni 2015 in Lahr
Am Dienstag, 9. Juni 2015 bietet das Enterprise Europe 
Network der IHK Südlicher Oberrhein vormittags in Lahr 
ein Seminar mit dem Titel „Öffentliche Aufträge in Frank-
reich gewinnen“ an.
Öffentliche Aufträge bergen ein erhebliches Potenzial für 
leistungsfähige Unternehmen aller Branchen. Der Anteil 
des Gesamtvolumens öffentlicher Aufträge in der EU – d.h. 
der Einkauf von Gütern, Dienstleistungen und Bauleistun-
gen durch Regierungen und Körperschaften des öffentli-
chen Rechts – wird auf 16% des Bruttoinlandsprodukts der 
Union geschätzt. In Frankreich werden jährlich öffentliche 
Aufträge im Wert von 120 Mrd. Euro vergeben, was 6,3% 
des französischen Bruttoinlandsprodukts entspricht.
Der Beschaffungskatalog umfasst Güter und Leistungen na-
hezu aller Wirtschaftszweige, angefangen von alltäglichen 
Gebrauchsmaterialien bis hin zu komplexen Anlagen und 
technischen Spezialgeräten sowie Hoch- und Tiefbauar-
beiten. Hinzu kommen Dienstleistungen wie Reinigungs-, 
Umzugsdienste, Reparatur- und Wartungsarbeiten. Das be-
deutet, dass fast jedes am Markt tätige Unternehmen für 
öffentliche Aufträge in Frage kommt. Seit der Einführung 
des EU-Binnenmarktes Anfang der 90er Jahre müssen grö-
ßere Beschaffungsvorhaben europaweit ausgeschrieben 
werden, was Unternehmen neue Marktchancen eröffnet. 
Auch ist die Teilnahme an nationalen Ausschreibungen an-
derer EU-Länder möglich, wovon insbesondere Unterneh-
men in grenznahen Gebieten, wie zum Beispiel in unserer 
Region, profitieren können.

Die Teilnahmegebühr beträgt 50,– Euro für IHK-/HWK-Mit-
glieder.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, 
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr, 
Katrin Lörch, Tel.: 07821/2703-631, 
E-Mail: katrin.loerch@freiburg.ihk.de.

Erlebnis Bauerngarten: neues Vorzeigepro-
jekt der Naturparke im Schwarzwald
Am 19. Mai 2015 wurde die langersehnte Bauerngarten-
route in den Naturparken des Schwarzwalds eröffnet 
Am Dienstag wurde auf dem Breiteckhof der Familie Riesle 
oberhalb Gütenbachs die neue Bauerngartenroute in den 
Naturparken des Schwarzwalds feierlich eröffnet. Im Beisein 
von rund achtzig geladenen Gästen und zahlreichen Presse-
vertretern stellte der Verein „Bauerngarten- und Wildkräu-
terland Baden e. V.“ das Projekt im authentischen Ambiente 
des Breiteckhofs mitsamt Garten in allen Einzelheiten vor.
Die Initiative zur Route ging Anfang 2014 von dem Netz-
werk „Bauerngarten- und Wildkräuterland Baden e. V.“ 
aus, dem alle mitwirkenden Bauerngärtnerinnen angehö-
ren. Der Verein, der sich auch als „Kräuter-Regio“ bezeich-
net, wurde 2009 gegründet und hat sich dank dem aus-
geprägten ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglieder 
äußerst dynamisch entwickelt. Er dient als Plattform, um 
das Wissen über die heimischen Pflanzen und ihre Nutzung 
zusammenzutragen und allgemein zugänglich zu machen.
Bei der Eröffnung hob Walburga Schillinger, Vorsitzende 
des Vereins und selber Betreiberin zweier Gärten, den ho-
hen Stellenwert bäuerlicher wie auch klösterlicher Gärten 
für die Tradition des Schwarzwalds hervor. „Wie Perlen in 
der Landschaft bereichern die Gärten unsere vielfältige 
Kulturregion“, so Schillinger. Dabei gebe es durchaus deut-
liche lokale und regionale Unterschiede in der Struktur und 
dem Erscheinungsbild der Anlagen, auf die im Rahmen der 
Route auch hingewiesen werde.

RÖM. KATH. KIRCHENGEMEINDE  
MITTLERES ELZ- UND SIMONSWÄLDERTAL 
In unserem Kath. Kindergarten St. Franziskus/Bleibach haben wir zum 
01.09.2015 eine Stelle im 

Freiwilligendienst – Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
oder Bundesfreiwilligendienst (BFD) 

zu besetzen.
Interesse? Bitte senden Sie Ihre  Bewerbung bis spätestens Freitag, den 
26.06.2015 an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden  
Riegel, Kirchstraße 9 a, 79359 Riegel am Kaiserstuhl. 
Für Fragen und nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Weber gerne zur 
Verfügung (Tel. 07642 9070-171). Ebenfalls können Sie sich auch direkt 
an den Kindergarten St. Franziskus/Bleibach, Frau Weiß, Tel. 07685 235 
wenden. w
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MTB-Trailtage
Geführte MTB-Touren im ZweiTälerLand
Ein ganz besonderes Schmankerl für alle MTB-Fans gibt es 
wieder am Wochenende zu Fronleichnam. Nachdem die 
Trailtage die vergangenen Jahre bereits den Nerv vieler 
technisch versierter Mountainbiker getroffen haben, haben 
sich die MTB-Guides Peter Behrmann und Christian Bronner 
wieder etwas einfallen lassen. Die vier Touren mit unter-
schiedlichem Charakter verbinden Fahrspaß und Naturerleb-
nis. Während es bergauf mit eher moderatem Tempo voran 
geht, ist bergab volle Konzentration und fahrtechnisches 
Geschick gefragt. Dazwischen bleibt immer wieder Zeit um 
tolle Fernblicke zu genießen. Eine gute Kondition und Erfah-
rung auf dem MTB sind die Grundvoraussetzungen für eine 
Teilnahme, die kostenlos ist und eine Anmeldung erfordert.

Donnerstag, 04. Juni 2015 um 10.00 Uhr
Panoramatour zum Gschasi und Kapf (900 hm, 35 km, 4 h)
Freitag, 05. Juni 2015 um 9.30 Uhr
Weite Höhen – Tiefe Täler: Tour nach Hornberg (800 hm, 60 
km, 6 h + Einkehr + Bahnfahrt)
Samstag, 06. Juni 2015 um 10 Uhr
Entlang dem Lauf der Elz (1.100 hm, 45 km, 6 h + Einkehr)
Sonntag, 07. Juni 2014 um 10 Uhr
Tour zu den Prechtaler Schanzen (700 hm, 45 km, 4,5 h + 
Einkehr)Die Anmeldebedingungen und alle wichtigen Infos 
zu diesem Wochenende gibt es auf: www.zweitaelerland.
de oder direkt bei Peter Behrmann unter 07682-924693.

Foto: Herrlicher Ausblick mit dem MTB (Clemens Emmler)

Am Sonntag, den 31. Mai 2015
09:30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Hanebuth)
17:00 Uhr  Konzert in der ev. Kirche (Karin Karle)

Maiandacht am 29.05.2015
Am Freitag, 29.05.2015, 18.30 Uhr gestaltet die kfd Gutach 
eine Maiandacht in der Hofkapelle der Familie Unmüßig in 
Gutach-Riedern. Die gesamte Bevölkerung ist recht herz-
lich eingeladen.
Ihr kfd-Team

St. Georg feiert!
Die Pfarrgemeinde St. Georg, Bleibach und der Kirchen-
bauförderverein laden ein zum Pfarrfest „Rund um St. Georg“ 
am Fronleichnamstag, 04. Juni 2015. Das Fest beginnt gleich 
im Anschluss an die Fronleichnamsprozession. Zum Mittags-
tisch gibt es den traditionellen Sauerbraten. Eine reichhaltige 
Kuchentheke steht ebenfalls bereit. Zur Unterhaltung spielt 
die Trachtenkapelle Bleibach. Sollte es nicht möglich sein, im 
Freien zu feiern, so unterhalten „Die Mühlebach-Musikan-
ten“ in der Unterkirche. Seit vielen Jahren in Folge musste im 
Pfarrsaal gefeiert werden. Jetzt hoffen wir auf schönes Fest-
wetter. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich zu 
diesem Fest eingeladen. Die Pfarrgemeinde und der Kirchen-
bauförderverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Der Musikverein Trachtenkapelle Siegelau veranstaltet 
vom 29. – 31. Mai 2015 sein traditionelles 

Frühlingsfest mit Festzelt im Siegelauer Dorf.
Festprogramm:
Freitag, 29. Mai 2015, Einlass ab 19.00 Uhr
Großer Bauernball für Jung und Alt 
Mit den Siegelauer Holzschopfmusikanten und Polka-Blech 
aus Freiamt, Eintritt 3,- €. 
Samstag, 30. Mai 2015, Einlass ab 19.00 Uhr
Troglauer Buam, Party mit Heavy Volxmusic!
Eintritt 13,- € (VVK 11,- €). Wer in Dirndl / Lederhosen 
kommt erhält einen Überraschungslikör!
Sonntag, 31. Mai 2015, Tag der Blasmusik
11.30 Uhr:  Frühschoppenkonzert Musikverein Kurkapel-

le Schonach
13.15 Uhr:   Unterhaltungskonzert Trachtenkapelle  

St. Märgen-Glashütte
15.00 Uhr:  Unterhaltungskonzert Musikverein Maleck
16.45 Uhr:   Unterhaltungskonzert Musikverein Harmonie 

Freiamt
Ab 19 Uhr:  Festausklang „Die Badisch Böhmischen“ aus 

Simonswald
Es erwartet Sie ein reichhaltiger Mittagstisch u. a. mit 
selbstgemachten Salaten, außerdem gibt es ein großes An-
gebot von selbstgemachten Kuchen und Torten.
Die gesamte Bevölkerung und die Feriengäste sind zu die-
sem Fest recht herzlich eingeladen.

Hästräger-Stammtisch am Freitag, 29.05.2015
um 20:00 h im Gasthaus „Löwen“
Themen: „offene Runde“

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Am Sonntag, 31.05.2015 Wanderung ab Obersimonswald, 
Gasthaus Engel, entlang der Wilden Gutach zur Pfaffmüh-
le, weiter durch die wildromantische Teichschlucht zum 
Wanderheim Hintereck (Einkehr). Abstieg über den Spitzen 
Stein, Harzhäusle, Kilpental zurück zum Parkplatz.
Wegstrecke ca. 14 km, Gehzeit 5 Stunden, anspruchsvolle 
Wanderung auf teils schmalen Pfaden (Aufstieg 650 m, 
Abstieg 650 m), Trittsicherheit erforderlich. Wanderführer: 
Baldur und Hannelore Klausmann, Tel. 07681/6762. Treff-
punkt 9.00 Uhr, Kollnau, Albert-Burger-Platz, Fahrgemein-
schaften mit Privat-PKW.
Gäste sind herzlich willkommen.



 Sommerhits für Kids – 
         Mach mit beim 
      Ferienprogramm 2015!  

Nr. Programm Datum Beginn/ 
Ende 

Treffpunkt Mitzubringen Hinweise Durchführung 

1. Nesseltasche 
bemalen 

30.07. 10:00/ 
11:45 
Uhr 

Werkraum, Elztal 
Schule 

Zeichenblock und 
Bleistift 
Kosten: €2,- für 
Tasche u Farben 

max. 7 Kinder  
6 – 8 Jahre 

Kirchenchor  
Bleibach 

2. Märchenfest – 
zum schmunzeln 
und träumen 

30.07. 14:00/ 
16:00 
Uhr 

Schulhof in 
Bleibach 
 

Etwas zum Trinken 
und gute Laune 

6 – 15 Jahre Gemeinde  
Gutach  
im Breisgau 

3. Inliner-
Nachmittag 

31.07. 14:30/ 
16:30 
Uhr 

Schulhof Bleibach Inliner, Knie,-
Ellenbogen,- und 
Handschoner, Helm 
u wenn vorh. 
Hockeyschläger 

max. 25 Kinder 
6-15 Jahre 
Wichtig: Ohne 
Schutzkleidung 
kein Teilnahme 
möglich 

Musikverein 
Werkkapelle  
Gütermann  
e.V. 

4. Kino-Nachmittag 
 

01.08. 14:30/ 
17:30 
Uhr 

Turnhalle 
Bleibach 
 

 

Gute Laune 
 

max. 25 Kinder 
6 - 15 Jahre 

Musikverein  
Trachten- 
kapelle  
Bleibach e.V. 

5. Kreatives Werken 
mit verschiedenen 
Materialien 

03.08. 14:00/ 
16:30 
Uhr  

Werkraum, in der 
Schule Gutach 

Altes 
Hemd/Malerkittel 
oder alte Kleidung 

max. 12 Kinder 6 
- 15 Jahre 

Förderverein  
GWRS ZTL 
e.V. 

6. Basketball für 
Anfänger 

04.08. 10:30/ 
12:00 
Uhr 

Vor der Halle 
Bleibach 

Sportliche Kleidung max. 12 Kinder 
6 – 15 Jahre 

Turnverein  
„Mittleres 
Elztal“ 

7. Golfen für Kinder 
und Jugendliche 

04.08. 14:00/ 
16:30 
Uhr 

Parkplatz am 
Golfhaus Gutach 

Sonnenschutz, 
bequeme Kleidung 
und Turnschuhe 

max. 20 Kinder 
6 – 15 Jahre 

Schwarzwald- 
verein Kollnau- 
Gutach 

8. Mandalas malen, 
Gestalten mit 
Papier 

05.08. 09:00/ 
12:00 
Uhr 

Unterkirche St. 
Georg Bleibach 

Schere, Kleber und 
Farben 

max. 15 Kinder 
6 – 12 Jahre 

Trachten- u. 
Brauchtums- 
verein ZTL 
 e.V. 

9. Minigolf 05.08. 14:00/ 
18:00 
Uhr 

Minigolfanlage in 
Simonswald 

Etwas zum Trinken max. 15 Kinder 
6 - 15 Jahre 

kfd Gutach 

10. Spiele-
Nachmittag 

06.08. 15:00/ 
17:30 
Uhr 

Feuerwehrgeräte-
haus Gutach 

Gute Laune max. 12 Kinder 
8 – 12 Jahre 

Chor  
„La Musica“ 
 Gutach 

11. „Vögel des 
Waldes“ 
Laubsägearbeiten 
und Malen 

07.08. 10:00/ 
15:00 
Uhr 

Schulhof Bleibach Vesper/ Getränke 
(für die Pause) 

max. 12 Kinder 
6 – 15 Jahre 

Ökologische 
 Liste Gutach 

12. Geo-Caching 07.08 18:00/ 
21:00 
Uhr 

Feuerwehrgeräte-
haus Siegelau 

Gutes Schuhwerk 
und wetterfeste 
Kleidung 

max. 20 Kinder 
6 - 15 Jahre 

Freiwillige 
Feuerwehr,  
Abt. Siegelau 

13. Schnitzeljagd mit 
der Suche nach 
Mister X 

08.08 10:00/ 
14:00 
Uhr 

Narrenbrunnen 
Bleibach 

Gute Laune max. 15 Kinder 
8 – 12 Jahren 

NZ „Der  
Silberklopfer“ 
e.V 

14. Spaß bei der 
Feuerwehr  

08.08. 14:00/ 
17:00 
Uhr 

13:30 Uhr beim 
Gerätehaus 
Bleibach 

Gute Laune max. 15 Kinder 
9 – 15 Jahren 

Freiwillige  
Feuerwehr, 
Abt. Bleibach 



 

15. Fahrradtour und 
Besuch des 
Schwarzwald 
Zoos 

10.08. 11:00/ 
16:00 
Uhr 

Vor dem Schön- 
wasenstadion 

3€ Eintrittsgeld Max. 15 Kinder 
6 – 15 Jahre 

CDU  
Ortsverband 

16. Golfen für Kinder 
und Jugendliche 

11.08 
und 
12.08 

10:00/ 
12:00 
Uhr 

Am Clubhaus Sonnenschutz, 
bequeme Kleidung, 
Turnschuhe und 
etwas zu Trinken 

max. 15 Kinder 
6 – 15 Jahre 

Golfclub   
Gütermann 
Gutach e.V. 

17. Wir heben ab! 
Fliegende 
Menschen u. 
Gegenstände 
(Jonglieren u. 
Luftakrobatik) 

13.08. 10:00/ 
12:00 
Uhr 

Turnhalle Gutach Sportkleidung, 
Turnschläppchen, 
Trinken. Wichtig: 
Hosen ohne 
Reißverschlüsse 

max. 20 Kinder 
6 – 15 Jahre 

viBe e.V.  
Kinder- und 
Jugendzirkus 
KNALLBUNT 

18. Kickerturnier 14.08. 14:00/ 
17:00 
Uhr 

Schwimmbad 
Gutach 

Gute Laune max. 20 Kinder 
6 - 15 Jahren 

NZ „Johlia“  & 
Freundeskreis 
Schwimmbad  
Gutach 

19. „Highlandgames“ 
Wettkampfspiele 
mit Sport, 
Geschicklichkeit, 
Spiel u. Spaß 
verbunden 

14.08. 16:00/ 
19:00 
Uhr 

Parkplatz beim 
Haus der Vereine  
Siegelau 

Sport- 
Outdoorkleidung 
Am Ende gibt es 
noch einen kleinen 
Imbiss 

max. 20 Kinder 
6 – 15 Kinder 

Tauziehverein  
Dream Team  
Siegelau 

20. Musikalisch 
unterwegs 

15.08 10:00/ 
16:00 
Uhr 

Haus der Vereine, 
Siegelau 

Gute Laune 
Für Verpflegung 
ist gesorgt! 

max. 20 Kinder 
6 – 9 Jahre 
 

Musikverein  
Trachten- 
Kapelle 
Siegelau e.V. 

21. „Handwerkeln im  
Sommer“ 

18.08. 09:30/ 
12:30 
Uhr 

bizzz Elztal Badesachen Max. 15 Kinder 
Wichtig: Kinder 
müssen 
schwimmen 
können! 

bizzz e.V.  

22. 
 
 
 

Kreatives 
Gestalten mit 
verschiedenen 
Materialien 

19.08. 09:30/ 
12:00 
Uhr 

Unterkirche St. 
Georg Bleibach 

Schere, Farbstifte 
und Kleber 

max. 15 Kinder 
6 - 12 Jahre 

kfd Bleibach 

23. Boule spielen, 
Schnuppertag 

28.08. 10:00/ 
12:30 
Uhr 

Latschariplatz 
Gutach 

Gute Laune 
Getränke werden 
gestellt 

max. 16 Kinder 
6 - 15 Jahre 
 

Latschari 
Boule Gutach 
e.V. 

24. Backen mit 
Kindern 

28.08. 09:30/ 
12:30 
Uhr 

Unterkirche St. 
Georg Bleibach 

Schürze Max. 10 Kinder 
6 Jahre 

Pfarr- 
gemeinde 

25. Fang, Spaß und 
Kampfspiel auf 
der Ringermatte 

04.09. 16:00/ 
18:00 
Uhr 

Turnhalle 
Bleibach 

Sportkleidung, 
Sportschuhe und 
etwas zu Trinken 

max. 35 Kinder 
6 - 15 Jahre 

AC Gutach- 
Bleibach 

26. Gestalten einer 
Schmuckbox inkl. 
Perlenarmband 

08.09. 14:00/ 
16:30 
Uhr 

Pforte der Firma 
Gütermann 

Gute Laune max. 10 Kinder 
10 - 15 Jahre 

Gütermann  
GmbH 

27. Ökum. Kinder-
Kirchen- 
Abenteuer 
spielen, singen u. 
bastelnd Zachäus 
kennenlernen 

10.09. 09:00/ 
13:00 
Uhr 

Unterkirche St. 
Michael Gutach 

Gute Laune 
Frühstück und 
Mittagessen 
werden gestellt 

max. 25 Kinder 
6 - 11 Jahre 
 

Kath. Seel- 
sorgeeinheit 
Mittleres 
Elztal 

28. Fußballturnier, 
Technikübung 

11.09. 14:30/ 
17:00 
Uhr 

Schönwasen 
Stadion Gutach 

Sportkleidung, 
Turn- oder 
Kickschuhe 

max. 40 Kinder 
6 – 15 Jahre 

SC Gutach-  
Bleibach e.V./ 
Jugendabteil 



Wichtige Hinweise: 

Teilnehmer 
Mitmachen können alle Kinder im Alter von 6-15 Jahren aus der Gemeinde Gutach im Breisgau sowie Ferienkinder, die mit 
ihrer Familie ihren Urlaub im ZweiTälerLand verbringen (sofern Platz vorhanden). 

Kosten/Ferienpass 
Zur Teilnahme an den Veranstaltungen muss ein Ferienpass erworben werden, der bei der Gemeindeverwaltung Gutach 
gegen eine Gebühr von € 3,50 für das 1. Kind und € 2,50 für das 2. Kind einer Familie erhältlich ist. Für jedes weitere Kind 
ist der Ferienpass kostenlos. Zum Erwerb des Ferienpasses bitte die entsprechende Gebühr und ein Passbild 
mitbringen. Kinder, die bereits einen Ferienpass haben, können diesen durch einen Stempel verlängern lassen. In diesem 
Fall ist nur die entsprechende Gebühr zu entrichten. 

 

!! Neues Anmeldeverfahren und Vorgehensweise!! 

Seit letztem Jahr hat sich einiges geändert. Um eine faire Platzvergabe zu ermöglichen, sind wir zu einer Computer-
Software SFP 7.3 MP umgestiegen. Sie gewährleistet, dass alle Kinder, unabhängig vom Eingang der Anmeldung 
innerhalb der Abgabefrist, die gleiche Chance bei der Platzvergabe der einzelnen Aktionen haben. 

Das diesjährige Ferienprogramm hat wieder einiges zu bieten. Doch bevor Ihr nun mit dem Schnuppern loslegt, hier ein 
kleiner Tipp von uns: Beachte bitte, dass Ihr erstmal an maximal 10 Veranstaltungen teilnehmen könnt. Wenn nach der 
Verteilung noch immer Veranstaltungen nicht ausgebucht sind, werden die freien Plätze im Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben! 
Schaut Euch daher alle Veranstaltungen und deren Hinweise  gut an und besprecht die Möglichkeiten mit Euren Eltern. 
Notiert bitte Eure Wünsche, auf dem Anmeldeformular und zwar in der Reihenfolge, wie sie für Euch am Wichtigsten sind.  
Dies bedeutet, Euren Favoriten tragt Ihr in das erste Feld im Formular ein, danach alle weiteren. 
Sofern ihr dies berücksichtigt und alle Wunschveranstaltungen eintragt, habt Ihr gute Chancen, einen oder mehrere dieser 
Plätze zu erhalten. 

Bitte lasst Eure Anmeldung von einem Elternteil unterscheiben und dann umgehend, jedoch  
bis spätestens 

Freitag, 26. Juni 2015 
in den Briefkasten des Rathauses einwerfen. 

Anmeldungen, die nach diesem Zeitpunkt  eingehen, können nur noch dann berücksichtigt werden, wenn die  
gewünschten Aktionen noch nicht ausgebucht sind. 
Euren Ferienpass mit den ermittelten und eingetragenen Veranstaltungen könnt Ihr am: 

Mittwoch, 08. Juli 2015 von 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag, 09. Juli 2015 von 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 

Freitag, 10. Juli 2015 von 08:00 – 12:00 Uhr 

abholen und bezahlen. Bitte entsprechenden Betrag mitbringen. 

Den Ferienpass bringt Ihr bitte zu den Veranstaltungen mit, er gilt als Eure Anmeldebestätigung. 

Aufsicht 
Während den Veranstaltungen werden die Teilnehmer im Auftrag des Veranstalters von freiwilligen Helfern betreut. Die 
Aufsicht erstreckt sich jedoch nur auf die Dauer der einzelnen Programmpunkte. Darüber hinaus obliegt die Aufsichtspflicht 
selbstverständlich den Erziehungsberechtigten. Dies gilt insbesondere für den Weg zum und vom jeweiligen Treffpunkt. 
 
Versicherungsschutz 
Für alle Teilnehmer und Betreuer an den Veranstaltungen des Ferienprogramms besteht Haftpflicht- und 
Unfallversicherungsschutz. Die Kosten hierfür trägt die Gemeinde Gutach im Breisgau. 

Verpflegung/*mitzubringen 
Für die Verpflegung (Getränke und evtl. einen kleinen Imbiss) haben die Kinder bzw. deren Eltern selbst zu sorgen, es sei 
denn, die Vereine bzw. die Organisatoren der einzelnen Programmpunkte stellen die Verpflegung kostenlos zur Verfügung. 
Dies ist dann unter Hinweise vermerkt. 



 

Anmeldeformular zum Sommerferienprogramm 2015 

Hiermit melde ich mich zum Gutacher Sommerferienprogramm 2015 an: 

VORNAME:                                             NAME:  

GEBURTSDATUM:                                 TELEFON:  

STRASSE:                                               WOHNORT:  

SCHWIMMER:  ja       nein                   

Hier kannst Du jetzt die Veranstaltungen eintragen, bei denen du mitmachen willst: 

Bis zu 10 dürfen es sein! 

Nr. Datum Veranstaltung 

1   

2   

3   

4   

5   

6   

7   

8   

9   

10   

 
Einverständniserklärung: 

 Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Tochter/mein Sohn an den o.g. Veranstaltungen teilnimmt. 
 Für selbstverschuldete Unfälle, bei Fällen höherer Gewalt und für verlorene Gegenstände wird keine Haftung  

             übernommen. 
 Ich bin damit einverstanden, dass Bilder meines Kindes, die im Rahmen des Sommerferienprogramms 2015  

             gemacht werden, im Mitteilungsblatt, in Broschüren oder auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht werden. 
 

Im Notfall bin ich/sind wir zu erreichen unter Telefon: ______________________ 
 
Bemerkungen (Einschränkungen, Krankheiten, Behinderungen, Medikamente, Allergien): 
 

 

 

 

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten
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28.06.2012
Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Yacher Fescht 12. - 14. Juni
Kommen Sie am Freitagabend ab 19 Uhr zur großen Geburts-
tagsparty für jedermann, anlässlich unseres 120-jährigen Ju-
biläums, auf den Schulhof nach Yach. Wir feiern zusammen 
mit den Musikvereinen aus Biederbach, Katzenmoos, Ober-
prechtal und Prechtal. Im Anschluss gibt es Blasmusik der Ex-
traklasse mit „Die flotten Bergsteiger“. Eintritt frei.
Weiter geht es am Samstag ab 17 Uhr mit der Eröffnung 
unserer Jubiläums-Ausstellung im Heimatmuseum in Yach. 
Im Anschluss kann das Tanzbein mit Unterhaltung von 
„QuerBeat“ geschwungen werden. Zum Frühschoppen am 
Sonntagmorgen begrüßt Sie ab 11 Uhr die Stadtmusik aus 
Elzach und am Mittag die Trachtenkapelle Siegelau.
Ein absolutes Highlight bietet ab 15 Uhr die „Vielfalt des 
Musikverein Yach“. Genießen Sie die Original Siebenfelsen-
Musikanten, unsere Bläserjugend, unsere frühere Volkstanz-
gruppe, unsere Häuslemusikanten und vieles mehr. Bei Kaf-
fee & Kuchen ist das bestimmt einen Besuch in Yach wert.
Über das komplette Festwochenende bieten wir viele ku-
linarische Leckerbissen. Unser abwechslungsreiches Pro-
gramm lässt keine Wünsche offen. Der Eintritt ist frei.
Musikverein und Bläserjugend Yach

Sonderöffnungszeit – Hallenbad Freiamt 
Am Donnerstag, 28. Mai 2015, haben Hallenbad und Sauna 
im Kurhaus Freiamt Sonderöffnungszeiten. Für die persön-
liche Fitness und den Wasserspaß sind Hallenbad und Sau-
na tagsüber von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Im Hal-
lenbad ist Warmbadetag mit 32 Grad Wassertemperatur.
Weitere Informationen unter Telefon 07645/91030 oder 91 
03 91, Internet www.freiamt.de

Auf in die Morgenfrische!
Start um 06:00 Uhr - Sommerzeit - Geführte Frühwanderung 
in Freiamt mit gemeinsamem Frühstück “Morgensonne”
Am Mittwoch, 03. Juni 2015, ist in Freiamt für alle Frühauf-
steher und Wanderfreunde unter dem Motto “Auf in die 
Morgenfrische” die gesellige Frühwanderung mit Natur-
parkführer Robert Klausmann. Treffpunkt ist um 06:00 Uhr 
beim Café an der Mühle der Bäckerei Mellert im Ortsteil 
Reichenbach. Würzige Morgenluft macht hungrig, daher 
gibt es anschließend das stärkende Frühstück “Morgenson-
ne”. Teilnahme am Frühstücksbüffet pro Person 17,00 Euro. 
Gutes Schuhwerk und witterungsentsprechende Kleidung 
werden empfohlen. Zu dieser Wanderung ist die Teilnahme 
von mindestens sechs Wanderfreunden erforderlich. 
Anmeldung bei Tourist-Information Freiamt bis Dienstag, 
02. Juni 2015, 17:00 Uhr, Telefon 07645/91 03-0, Telefax 
07645/91 03 99, E-Mail: klausmann@freiamt.de, Internet: 
www.freiamt.de.

Vernissage zur  
Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Tagesschwankungen von Ella Henschel
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 31. Mai 2015, nachmittags um 15:00 Uhr. In 
dieser Juni-Ausstellung zeigt Ella Henschel unter dem Ti-
tel „Tagesschwankungen – Von Horizont zu Horizont“ ihre 
Exponate. Ihre Werke sind geschaffen als Aquarelle – Nass 
in Nass, Acryl/Öl sowie in Mischtechnik. Die einführenden 
Worte bei der Vernissage spricht Robert Klausmann, Leiter 
der Tourist-Information und des Kurhauses Freiamt. Diese 
Ausstellung ist bis zum Freitag, 26. Juni 2015, täglich von 
09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weite-
re Informationen bei der Tourist-Information Freiamt, Tele-
fon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de 

Hilfetelefon: „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon wurde im März 2013 ins Leben geru-
fen und ist das erste 24-Stunden-Beratungsangebot für 
Deutschland, welches barrierefrei, kostenlos und vertrau-
lich via Telefon und Website in verschiedenen Sprachen zu 
allen Formen von Gewalt berät. Dabei bietet das Hilfetele-
fon nicht nur betroffenen Frauen die notwendige Unter-
stützung durch kompetente Fachberaterinnen, auch Fa-
milienmitglieder, Freunde und Fachkräfte können sich mit 
ihren Anliegen und Fragen an die 08000 116016 wenden.
Angesiedelt ist das Hilfetelefon beim Bundesamt für Fami-
lie und zivilgesellschaftliche Aufgaben. 
Weitere Infos unter: www.hilfetelefon.de.

Besinnungswochenende,  
26. – 28. Juni 2015, „Dem Leben trauen“
Ermutigungen für den Alltag von Teresa von Avila
Achtsam pilgern, Natur erleben, den Augenblick genießen. 
Mit meditativen Elementen und Impulsen für den Alltag.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 31.08. – 04.09.15 im 
Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau) „Ich und das Kind 
– das Kind und ich“. Viele Anregungen ermöglichen neue 
Lebensfreude und erschließen neue Kraftquellen. Medita-
tion und Natur, Gebet, Kreativität und Gemeinschaft sind 
ebenfalls wichtige Elemente dieser Auszeit. Kinderbetreu-
ung wird angeboten.

„LandLeben“ erleben für Jugendliche und junge Erwachse-
ne ab 15 Jahren
Anpacken statt rumsitzen, mit Tieren zusammensein, drau-
ßen auf dem Feld, im Garten oder im Stall mithelfen, nette 
Leute kennen lernen. Das ist möglich im Projekt „LandLe-
ben“. Vom Schwarzwald bis an den Bodensee werden pas-
sende Bauernhöfe vermittelt. (Gefördert von der Landwirt-
schaftl. Rentenbank.)

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de

Juni- Infoabend im KOGL-Lehrgarten
Am Freitag, den 5. Juni veranstaltet der KOGL Emmendin-
gen wieder von 17.00 bis 19.00 Uhr im Lehrgarten seinen 
monatlichen Infoabend für alle, die sich für Obst und Gar-
ten interessieren. An diesem Abend werden die Themen, 
die jetzt im Obstgarten aktuell sind, in Theorie und Praxis 
erklärt. Im Wesentlichen sind das der sogenannte „Som-
merriss“ und bestimmte Schnittmaßnahmen. Auch die im 
Juni sinnvolle Fruchtausdünnung gegen Alternanz und für 
eine bessere Qualität wird erklärt. Alle, die beim „Rinden-
pfropfen“ dabei waren, werden darauf gespannt sein, wie 
sich die Veredlungen inzwischen entwickelt haben. Es wird 
also wieder ein volles Programm mit wichtigen Informa-
tionen für alle Hobby-Obstbauer. Auch individuelle Bera-
tungen durch erfahrene Fachwarte zu persönlichen Fragen 
sind möglich. Anmeldung ist nicht erforderlich. Dieser Kurs 
und die Beratungen sind auch wieder kostenlos, der KOGL 
freut sich aber über jede kleine Spende, die zur Finanzie-
rung der Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten im 
Lehrgarten beiträgt. Der Lehrgarten liegt in Kenzingen an 
der Alten Straße. Einzelheiten siehe auch unter www.kogl-
emmendingen.de. Dort können Sie auch nachlesen, welche 
Vorteile Ihnen eine Mitgliedschaft im KOGL bietet.
Kreisverband Obstbau, Garten und
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL Emmendingen)
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Seheinschränkung durch diabetesbedingte 
Netzhautkomplikationen

Informationsveranstaltung der Allg. Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. - 

Regionalgruppe Baden - am 06.06.2015 in Karlsruhe    
Wie in jedem Jahr wird am 06.06. der „Tag der Menschen 
mit Sehbehinderung“ begangen. Eine Seheinschränkung 
und sogar Erblindung kann durch diabetesbedingte Netz-
hautkomplikationen hervorgerufen werden. Deshalb ha-
ben wir zum diesjährigen Sehbehindertentag als Referen-
tinnen zum Thema „Diabetische Retinopathie“ Frau Dr. 
med. Vera Schmit-Eilenberger von der Städtischen Augen-
klinik Karlsruhe sowie die staatl. anerkannte Diätassisten-
tin Frau Jenny Janzer von der AOK eingeladen. Frau Janzer 
zeigt Ernährungstipps und Tipps zum allgemeinen Verhal-
ten bei Diabetes auf.
Am 06. Juni 2015 haben Sie in der Zeit von 15 bis 18 Uhr 
Gelegenheit sich bei den kompetenten Referentinnen im 
Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,76137 Karlsruhe zu informie-
ren und auch Fragen zu stellen.
Durch die Seheinschränkung ist die Bewältigung des All-
tags um ein Vielfaches komplizierter. Deshalb ist es äußerst 
wichtig zu erfahren, wer wie helfen kann, wohin der all-
tägliche, aber auch berufliche Weg weitergeht etc. Auch 
der Austausch untereinander ist ein wesentlicher Baustein 
zu einer notwendigen Krankheitsbewältigung und kann 
vieles wieder einfacher machen. Für dies alles sind wir als 
ABSH e.V. für Sie da, beraten Sie und führen als Rechtsbei-
stand für Sie Verfahren zur Wahrung Ihrer rechtlich berech-
tigten Interessen durch. Mitglieder und interessierte Bür-
gerinnen und Bürger aus dem gesamten badischen Raum 
sind herzlich eingeladen, selbstverständlich mit Angehöri-
gen und Freunden. 
Kommen Sie unverbindlich zu dieser Informationsveranstal-
tung. Gerne können Sie auch vorher mit mir in Kontakt tre-
ten, um Fragen im Vorfeld zu klären oder sich anzumelden.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, 
Internet:www.abs-hilfe.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Erdbeer-Salat mit Limetten-Honig-Dressing

Zutaten für 4 Portionen: 

120 g Echte Kölln Kernige, 8 EL Honig, 500 g Erdbeeren, 1/2 
Bund Zitronenmelisse, 3 Limetten

Zubereitung:

Echte Kölln Kernige in einer beschichteten Pfanne ohne Fett 
rösten, 3 EL Honig zugeben und unter Rühren karamellisie-
ren, auf Backpapier geben und abkühlen lassen.
Erdbeeren waschen, putzen, eventuell halbieren oder vier-
teln. Zitronenmelisse abspülen, trocken tupfen und fein 
schneiden.
1 Limette fein abreiben. Alle Limetten halbieren und auspres-
sen. Restlichen Honig, Limettensaft und -schale verrühren, 
mit Erdbeeren mischen.
Melisse unterheben, Haferflockenkrokant darüber streuen 
und servieren.
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten 

Nährwerte: 

6 g Eiweiß, 54 g Kohlenhydrate, 6 g Ballaststoffe, 3 g Fett, 
303 kcal, 1275 kJ 

Quelle: Welt der Rezepte

Perilla: Abwechslung im Kräuterbeet 
Es muss nicht immer Schnittlauch und Petersilie sein: Perilla 
oder auch Shiso (botanisch: Perilla frutescens) ist ein asiati-
sches Würzkraut, das auch bei uns gut gedeiht. Je nach Sorte 
hat es ein Minz- oder Anis-Aroma, das besonders gut zu Sushi 
passt. Jetzt ist die beste Erntezeit für das Würzkraut, ab Feb-
ruar kann es für den Garten vorgezogen werden.

Für die Anzucht sollten etwa acht Samen in einen Topf gesät 
und nur geringfügig mit Erde bedeckt werden. Nach zwei bis 
drei Wochen können Pflanzen dann mit einem Abstand von 
20 Zentimetern in den Garten gesetzt werden.

Übrigens: Shiso macht nicht nur in der Küche eine gute Figur, 
sondern ist auch eine richtige Zierde. Seine fein gezackten 
Blätter sind ein Hingucker und bringen asiatisches Flair in den 
Garten. Wer das volle Aroma genießen will, sollte Blütentrie-
be frühzeitig zu entfernen – vor allem wenn die Pflanze vor-
kultiviert wurde neigt sie zur frühen Blüte.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde

Grillsaucen aus Gemüse
Machen Sie Ihre Grillsauce doch mal selber.

Legen Sie zum Beispiel Paprika und Aubergine am Stück auf 
den Grill.

Grillen Sie das Gemüse so lange, bis die Schale außen schwarz ist.

Mit einem feuchten Küchenpapiertuch wird das Gemüse nach 
dem Grillen eingewickelt und kann danach geschält werden. 
Lassen sie die Schale schön schwarz werden, um so besser 
lässt sich das Gemüse schälen. Das Fruchtfleisch pürieren Sie 
zu einer Sauce und würzen diese mit Öl, Knoblauch, Salz und 
Pfeffer. Fügen Sie noch nach belieben Kräuter und Gewürze 
dazu und mischen alles zu einer leckeren Sauce.
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oder Sie nutzen ganz einfach unser
�ontaktfor�ular auf unserer Ho�e�age.

WWW�nussbaummedien�de

7eil der Stadt GmbH � Co� +G
Postfach 1340 H 71261 Weil der Stadt H 07033 525-0
Telefax 07033 2048 H www.nussbaummedien.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

7eil der Stadt GmbH � Co� +G
Merklinger Str. 20 H 71263 Weil der Stadt H 07033 525-0
Fax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de
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Auf nach Haslach im Kinzigtal!
Historische Altstadt - Besucherbergwerk

Aussichtsturm Urenkopf
Wald- und Erlebnispfad Bächlewald

www.haslach.de
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GEWERBLICHER
ANZEIGENAUFTRAG

GERNE NEHMEN WIR IHRE GESCHÄFTSANZEIGE ENTGEGEN. * Alle Preise
sind gültig fürSchwarz-Weiß-Anzeigenbei Direktschaltung;für Schaltung überWerbeagentur fordernSie bitte unsere
aktuellen

Mediadaten an.

Das könnte Ihre Anzeige sein:

4-spaltig (185mm breit)
und 30 mm hoch

Rechnung an:

Firma

Name, Vorname des Inhabers

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon / Fax (mit Durchwahl für evtl. Rückfragen)

Senden Sie uns diesen Anzeigenauftrag an

NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil
Telefax 07033 3204928 | Telefon 0741 5340-0
anzeigen.78628@nussbaummedien.de

Die Anzeige soll in GUTACH
in der/den Kalenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . erscheinen.

Weitere Orte: Die Preise anderer Orte erfahren Sie unter
www.nussbaummedien.de/Mediadaten oder rufen Sie uns an.

x
Datum / Unterschrift

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 50 mm hoch

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 120 mm hoch

inGUTACH

35,00 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

inGUTACH

42,00 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

inGUTACH

84,00 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

im Mitteilungsblatt Gutach:

0,35 a pro mm Höhe
(bei einer Spaltenbreite von 45 mm)
zzgl. gesetzl. MwSt.

Größe 90 mm breit (zweispaltig) x . . . . . . . . . . mm hoch
185 mm breit (vierspaltig) x . . . . . . . . . . mm hoch

Farbe Schwarz-Weiß Vierfarbig

Für Vierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag von nur 25 % des Anzeigen-
preises. Farbzuschläge, die den Mindestfarbzuschlag von 48,00 EUR zzgl. MwSt. bei
Direktschaltung überschreiten, sind rabattfähig.

Anzeigentext
Bitte legen Sie Ihren Anzeigentext diesem Auftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem separaten Blatt.

Korrekturabzug erwünscht
(Es wird bei einfacheren, kleinen Textanzeigen, Formatanzeigen, Vollvorlagen
sowie bei geringfügigen Änderungen von bereits gesendeten Korrekturabzügen
kein Korrekturabzug verschickt.)

Wir möchten gerne beraten werden – bitte nehmen
Sie Kontakt mit uns auf.
Ich bin schon Kunde bei Nussbaum Medien: . . . . . . . . . . . . .

(Kundennummer)

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von NussbaumMedien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG und Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG sowie Anzeigenpreisliste, Farbzuschläge in der gültigen
Fassung. Sofern ein Anzeigenabschluss besteht, wird der vereinbarte Rabatt gewährt.



SANIERUNGSFAHRPLAN
Neues 

EWärmeG 

ab Juli 2015
löst den Energiesparcheck ab

Mit wenig Aufwand machen Sie den Anfang
Lüften Sie immer kurz und kräftig, am besten mit Durchzug. Dadurch 
wird ein zu starkes Auskühlen der Wände verhindert und es ist weniger 
Energie zum Aufheizen erforderlich.

Wenn ein Rollladen vorhanden ist, sollte er nachts geschlossen sein. Zu-
sammen mit dem Vorhang verringert er die nächtlichen Wärmeverluste 
um rund ein Drittel. Der Rollladenkasten sollte wärmegedämmt und 
winddicht sein; zur Not hilft eine Dämmplatte und ein Dichtungsband. 

Damit ein Heizkörper seine optimale Leistung abgeben kann, ist eine 
gute Luftzirkulation notwendig. Werden Heizkörper mit Gardinen zu-
gehängt oder mit Möbeln zugebaut, kann die Wärme nicht ungehin-
dert in den Raum gelangen. Der Vorhang darf den Heizkörper nicht 
verdecken. Lange, geschlossene Vorhänge vor den Radiatoren erhöhen
den Energieverbrauch. Ebenso steigt der Energie verbrauch, wenn man 
Wäsche direkt auf dem Heizkörper trocknet. Außerdem trägt eine 
 regelmäßige Entlüftung der Heizkörper dazu bei, dass die Energieaus-
nutzung durch das zirku lierende Wasser optimal funk tioniert.

Die Heizkörpernische muss wärmegedämmt sein. Sie  hat meist eine 
dünne  Außenwand, durch die viel Wärme verloren geht. (Gipskarton-
Hartschaum-Verbundplatten oder Hartschaumplatten hinter den Heiz-
körper an die Wand  kleben). 

Auch beim Wasser kann man sparen: ein tropfender Wasserhahn ver-
braucht bis zu 10 Liter Wasser am Tag. Das kostet richtig Geld!

Quelle: www.energiesparcheck.de

Neues Wärmegesetz in Baden-Württemberg
kommt zum 1. Juli
 Das neue Erneuerbare-Wärme-Gesetz (EWärmeG) für 
Baden-Württemberg hat den Landtag passiert und wird am 
1. Juli 2015 in Kraft treten. Hausbesitzer müssen demzufolge 
nach einer Heizungsmodernisierung künftig 15 Prozent der 
Wärme aus erneuerbaren Energien beziehen. Wer etwa eine
Öl-Brennwertheizung einbauen lässt, kann diese Aufl age unter 
anderem durch die Nutzung von Bioheizöl und die Erstellung 
eines Sanierungsfahrplans erfüllen.

Auf Immobilienbesitzer in Baden-Württemberg kommen zusätzliche 
Anforderungen bei der Heizungsmoderni sierung zu. Die Novelle des 
EWärmeG erhöht den geforderten Anteil erneuerbarer Energien an 
der Wärmeerzeugung bei Einbau einer neuen Heizung von bislang 
zehn auf künftig 15 Prozent. Im Gegenzug werden jedoch Varianten 
aufgezeigt, die eine Erfüllung dieser Aufl age ermöglichen. So können 
zum Beispiel Eigentümer, die eine neue Öl-Brennwertheizung kaufen, 
die Quote erreichen, indem sie künftig Bioheizöl tanken, das mit zehn 
Prozentpunkten angerechnet wird und zusätzlich einen Sanierungs-
fahrplan erstellen lassen, der fünf Prozentpunkte bringt. Ein solcher 
Fahrplan, der eine ausführliche Energieberatung darstellt, soll Hausbe-
sitzern aufzeigen, mit welchen Schritten sie zukünftig den Energiebe-
darf ihrer Immobilie noch weiter verringern können. 

Von Fördergeldern profi tieren

„Baden-Württemberg hält mit dieser Gesetzesnovelle an einem Sonder-
weg fest, der bereits 2010 eingeschlagen wurde. Im Gegensatz zu den 
Vorgaben, die Hausbesitzern hier gemacht werden,  halten wir das Prin-
zip der Technologieoffenheit für zielführender“, erklärt  Adrian Willig, 
Geschäftsführer des Instituts für Wärme und Oeltechnik (IWO). „Aller-
dings hat die Landesregierung durch die jetzt beschlossenen Erfüllungs-
optionen auch Wege aufgezeigt, die für Ölheizer mit überschaubarem 
Aufwand beschritten werden können.“ Eine dieser Erfüllungsoptionen 
ist die Installation einer Solarthermieanlage, je nach Größe mit oder 
ohne einem zusätzlichen Sanierungsfahrplan. Die Kombination einer 
neuen Öl-Brennwertheizung mit Solarthermie ist für Heizungsmo-

dernisierer im Moment besonders interessant, da es 
durch die Novellierung des Marktanreizprogram-

mes (MAP) dafür attraktive Förderun-
gen gibt. So wird ab 1. April 2015 die 

Installa tion einer Solarthermieanlage 
zur Heizungsunterstützung mit min-

destens 2.000 Euro aus dem MAP 
bezuschusst. Zusätzlich können 

noch rund 1.200 Euro aus 
der IWO-Aktion „Deutsch-

land macht Plus!“ 
genutzt werden. 
Daraus ergibt sich für 
die Installation einer 

Öl-Brennwertheizung mit
Solarthermieanlage ein Ge-

samt zuschuss von rund 3.200 Euro
oder mehr. Nähere Informationen 
hierzu und eine Übersicht möglicher 
Sanierungsvarianten hat IWO auf der 
Webseite www.zukunftsheizen.de 
zusammengestellt.

IWO, 2015

Eine Solarthermieanlage auf dem Dach ist eine gute
Ergänzung zur Ölheizung. Foto: IWO

HEIZUNG ■ SANITÄR ■ SOLAR

Am Stollen 14 ■ 79261 Gutach-Bleibach

Tel. 0 76 85 / 90 84 67 ■ Fax 90 84 68

www.schindler-anlagentechnik.de ■ info@schindler-anlagentechnik.de
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Delikater
Lachsschinken
aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

1.29
Spargel
weiß, Kl. l
1 kg AKTIONSPREIS

6.99 Kesselfrische
Fleischwurst
aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

0.89

Frische
Schweinenackensteaks
natur oder gewürzt,
aus eigener
Schweineaufzucht
1 kg AKTIONSPREIS

6.99 Zart gereifter
Rinderbraten
aus der Keule, aus
heimischer Aufzucht
1 kg AKTIONSPREIS

9.99 Linder´s Glottertäler
Hinterschinken®
aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

1.39

Fürstenberg
Premium Pilsener
(1 l = 1.35)
20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 11%!  11%!  11%! 

AKTIONSPREIS

8.88
Auslese
oder Meisterröstung
von Jacobs
gemahlener
Bohnenkaffee,
(1 kg = 6.98)
500-g-Pckg.

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 30%!  30%!  30%!  30%!  30%!  30%! 

AKTIONSPREIS

3.49
Original Wagner
Steinofen Pizza
versch. Sorten,
tiefgefroren,
(1 kg = 4.95-7.52)
250-380-g-Pckg.

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 30%!  30%!  30%!  30%!  30%!  30%! 

AKTIONSPREIS

1.88
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Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von7 bis22Uhr
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KW 22. Gültig vom 27.05. bis 30.05.2015
79261 Gutach-Bleibach
Simonswälder Straße

Diese
Angebote

erhalten Sie
auch in unserem

REWE Markt
in Waldkirch,

Stahlhofstraße 3
Ab sofort

auch mit Lotto-
AnnahmestelleDieter Schneider


